[image: image2.emf]









Markus Vallazza – Der Weltenzeichner

Eine Ausstellung zum 80. Geburtstag

Kunst Meran

Eröffnung: Freitag, 8. Juli 2016 
Dauer der Ausstellung: 9. Juli 2016 – 4. September 2016
Kurator: Günther Oberhollenzer

Die Zeichnung gehört zu den unmittelbarsten Ausdrucksformen menschlicher Kreativität und Ausdruckskraft und in wohl kaum einem anderen künstlerischen Werk ist das so zwingend erfahrbar wie in den druckgrafischen und zeichnerischen Arbeiten von Markus Vallazza. Der Südtiroler Künstler feiert 2016 seinen 80. Geburtstag. Kunst Meran ehrt mit der von Günther Oberhollenzer kuratierten Retrospektive einen Ausnahmekünstler und streicht damit seine große Bedeutung für die Südtiroler Kunst der letzten fünfzig Jahre hervor. Vallazza wird aber auch weit über die Grenzen des Landes bewundert und geschätzt. Er gehört zu den unumstrittenen Meistern seines Fachs und kann als einer der bedeutendsten Radierer und Zeichner Europas bezeichnet werden. 

Die Ausstellung im Kunst Meran ist die größte der letzten Jahrzehnte, dennoch kann ein derartig überwältigendes Werk, bestehend aus vielen tausenden Radierungen, Zeichnungen oder auch Gouachen, nicht umfassend gezeigt werden. Oberhollenzer wagt einen neuen, frischen Blick auf Vallazzas Werk und gibt einen ausgewählten Einblick, der auf wichtige Stationen im künstlerische Leben fokussiert, wobei einzelne Schaffensphasen vertiefend betrachtet werden, wie z.B. der Oswald von Wolkenstein-Zyklus oder auch die Arbeiten zu Don Quijote. Neben dem Zeichner und Radierer nimmt auch der Maler und Literat in der Ausstellung eine wichtige Rolle ein. Zahlreiche bekannte aber auch weniger bekannte oder noch nie gezeigte, neu entdeckte Arbeiten werden in der Ausstellung zu sehen sein. Mögen die künstlerischen Techniken auch traditionell anmuten, so sind Inhalt und Ausdruck doch stets in der Gegenwart verhaftet. Vallazza verwebt die Welt der Literatur 

und vergangener Epochen mit der Welt der Gegenwart, mit seinem und unserem Leben. Die Ausstellung gibt die Möglichkeit, das Werk wieder neu zu entdecken, sie richtet sich besonders auch an eine jüngere Generation von Kunstinteressierten, von Künstlerinnen und Künstlern. 

Markus Vallazza ist Zeichner, Radierer, Poet, Rebell, Weltbürger. Unzählige literarische Werke der Weltliteratur hat der Südtiroler Künstler gezeichnet und mit leidenschaftlicher Geste interpretiert, nie nur illustriert. Mit Oswald von Wolkenstein hat er die Enge seiner Heimat überwunden, mit Dante Alighieri den dunklen Wald beschritten, die Hölle durchlitten und sich einen eigenen Himmel erschaffen, mit Friedrich Nietzsche dessen Lebenswelt und geheimen Obsessionen nachgespürt. Don Quijote von Miguel de Cervantes war und ist dem Künstler ein treuer Gefährte in der Erkenntnis, dass auch Scheitern ein Gewinn sein kann, mit dem „edlen Ritter von der traurigen Gestalt“ hat er gegen Hubschrauber, aber auch gegen politische Ignoranz angekämpft. Texte von Horaz und Arthur Rimbaud, von den Dolomitensagen bis zu Gedichten von Friederike Mayröcker wurden von Vallazza zeichnerisch neu erzählt, Leben und Musik von Wolfgang Amadeus Mozart fanden mit spitzer Feder einen zeichnerischen Widerhall, befreundete und verehrte Künstler –  Alfred Kubin, H. C. Artmann oder auch Norbert C. Kaser – wurden in intimen Porträts verewigt. Die Themen kreisen um Leben und Tod, Liebe und Sinnlichkeit. Vallazza lässt uns in den Zeichnungen und Radierungen Anteil nehmen an seiner persönlich und emotional zu Papier gebrachten überbordenden und chaotischen, schrecklichen, aber auch wunderschönen Welt. 

Begleitend erscheint ein Kunstbuch im Folio Verlag Bozen/Wien. Mit den zwei Radierbänden, die 2007/2008 im Folio Verlag erschienen sind, ist es die größte und umfangreichste Publikation über Vallazzas künstlerisches Werk. Neben einem Vorwort und einem Aufsatz von Günther Oberhollenzer nähern sich Ennio Casciaro, Sabine Gruber sowie Rudolf Schönwald dem zeichnerischen Werk, Christine Vescoli wirft einen Blick auf das literarische Werk Vallazzas. Texte, Gedichte und Fotos des Künstlers sowie Statements von Wegbegleitern, Künstlern und Schriftstellern (u.a. von Roberta Dapunt, Erich Kofler Fuchsberg und Josef Zoderer) vervollständigen den Blick auf diese außergewöhnliche künstlerische Persönlichkeit.
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